
Zuordnung von  
Zusatzmaßnahmen:

Abmessung Dachneigung Mindestanforderung Mit einer oder mehreren 
erhöhten Anforderungen

Dachziegel & Dachsteine mit RDN 22° ≥ 10° Klasse 1 Klasse 1

≥ 14° Klasse 3 Klasse 2

≥ 18° Klasse 4 Klasse 3

≥ 22° Klasse 5 Klasse 4

Dachziegel & Dachsteine mit RDN 25° ≥ 13° * Klasse 1 Klasse 1

≥ 17° Klasse 3 Klasse 2

≥ 21° Klasse 4 Klasse 3

≥ 25° Klasse 5 Klasse 4

Dachziegel & Dachsteine mit RDN 30°
Die Zusatzmaßnahme ist unter 18° mit Klasse 1 auszuführen.

≥ 18° * Klasse 2 Klasse 1

≥ 22° Klasse 3 Klasse 2

≥ 26° Klasse 4 Klasse 3

≥ 30° Klasse 5 Klasse 4

Dachziegel mit RDN 35°
Die Zusatzmaßnahme ist unter 23° mit Klasse 1 auszuführen.

≥ 23° * Klasse 2 Klasse 2

≥ 27° Klasse 3 Klasse 3

≥ 31° Klasse 4 Klasse 3

≥ 35° Klasse 5 Klasse 4

Dachziegel & Dachsteine mit RDN 40° 
Die Zusatzmaßnahme ist mit Klasse 2, unter 23° mit Klasse 1 auszuführen.

≥ 28° * Klasse 2 Klasse 2

≥ 32° Klasse 3 Klasse 3

≥ 36° Klasse 4 Klasse 3

≥ 40° Klasse 5 Klasse 4

Erhöhte Anforderungen sind:			 
• große Sparrenlängen > 10 m gemäß Tabelle 1

• konzentrierter Wasserlauf auf Teilflächen des Daches

• besondere Dachflächen wie geschweifte Gauben, Tonnen- und Kegeldächer

• schneereiche Gebiete (Schneelast ≥ 1,5 kN/m²)

• �windreiche Gebiete der Windlastzonen 4 oder Kamm- und Gipfellagen oder Schluchtenbildung

* �bei geringerer Dachneigung sind Maßnahmen zum Erhalt der Traglattung erforderlich,  
z. B. Traglatten aus feuchteresistenten Materialien, wasserabweisende Abdeckungen der Traglatten o. a.


